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NÖN.at/abo-aktion
Jetzt das Digitalabo für ein Jahr  
um € 149 statt € 179 bestellen.

LANDESWEITLOKALAUSGABE

€3,80Woche 44/2022

NÖN-Abonnenten 
haben’s besser 
Aktuelle Angebote und exklusive Vorteile für 
Abonnenten gibt es nur im NÖN-AboClub 

BEILAGE ABOCLUB

abo@noen.at NÖN.at   ABO: 050 8021-1802

NÖ auf  
einen Blick. 

Meine Region 
im Fokus.

tele – das  
Fernsehmagazin
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Durch und durch Niederösterreich 

Mit Politik, Wirtschaft, 
Chronik, Kultur,  
Sport und Society

Relevante und wert-
volle Nachrichten aus 
meiner Gemeinde.

Gratis TV-Magazin in  
jeder NÖN-Ausgabe
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Die NÖN begeistert ihre Leser mit  
der größten Redaktion des Landes.  
So sind wir immer ganz nah am  
Geschehen. Unsere Mitarbeiter  
berichten direkt vor Ort, damit  
Sie entscheidend mehr wissen.

Tolle Preise zu gewinnen:

•  Kurzurlaub in Schladming für 2 Personen  

• Apple iPhone 14  

•  Apple iPad 9 

12 Monate lesen, 
10 Monate zahlen 

Digitalabo abschließen  
und gewinnen!

jetzt statt  

€ 179,– 

nur € 149,– 
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OBERNDORF ZWETTL Bedingt
durch seinen Pensionsantritt
stand der bisherige Obmann,
der Oberndorfer Leopold Buch-
egger, nicht mehr zur Wahl. Da-
her wurde vom Vorstand des
Zuchtverbandes Johannes Stei-
ner als Obmann nominiert. Er
bewirtschaftet in der Region
Pottenstein gemeinsam mit sei-
nem Bruder einen Milchbetrieb
mit Melkroboter und Aufzucht
der eigenen Remonte. In der
Vermarktung ist er immer wie-
der mit Jungkühen und Kalbin-
nen im Ring erfolgreich.

NÖ Genetik:
Der Weg in
die Zukunft
Bei der Generalversammlung des NÖ
Genetik Rinderzuchtverbandes in der
Tierzuchthalle Zwettl wurde mit der
Obmannwahl zentrale Weichenstellung
in der Genossenschaft gelegt.

In der geheimen Wahl wur-
de Johannes Steiner mit großer
Mehrheit zum Obmann ge-
wählt. Der scheidende Obmann
Leopold Buchegger bedankte
sich für die Zusammenarbeit,
auch in schwierigen Situatio-
nen, und betonte, in seiner
Funktion österreichweit Freun-
de gefunden zu haben. Johannes
Steiner hob hervor, gemeinsam
mit den Funktionärskollegen
und Mitarbeitern die anstehen-
den Aufgaben meistern und die
Rinderzucht für die Zukunft er-
folgreich gestalten zu wollen.

OBMANNWECHSEL

 Gratulation dem neugewählten Obmann des NÖ Genetik Rinderzucht-
verbandes: Alexander Bernhuber, Altobmann Leopold Buchegger, Ge-
schäftsführer Karl Zottl, Adelheid Buchegger, Obmann Johannes Steiner,
Andrea Wagner (Landwirtschaftskammer NÖ), Milchkönigin Sofie I und
Obmann der Rind Steiermark eG, Mathias Bischof.
Foto: Karl Zottl

Nö Genetik: Der neue Vorstand und Aufsichtsrat

Neu im Vorstand:
Christian Drucker, Waidhofen an
der Thaya, Roland Frühwald, Lang-
enrohr, Karl Mühlbauer, Laaben,
und Franz Pickl, Weistrach.
In den Vorstand wiedergewählt:
Thomas Brandstetter, Pöggstall,
Karl Braunsteiner, Rabenstein,
Thomas Heigl, Allhartsberg,
Michael Krapfenbauer, Grafen-
schlag.
Neu im Aufsichtsrat:
Christian Dorfer, Waidhofen an
der Ybbs, Petra Gloimüller, Dun-
kelsteinerwald, Karl Steiner, Furth
an der Triesting, Martin Ederer,

Purgstall, Josef Görlitzer, Gresten,
Karl Haslauer, Bergland, und Hel-
mut Wimmer, Haidershofen.
Im Amt bestätigt: Johannes Gru-
ber, Biberbach, als stellvertre-
tender Vorsitzender, Maria Dig-
ruber, Mitterbach am Erlaufsee,
Thomas Ernst, Wiesmath, Franz
Gansch, Mank, Rudolf Gruber, St.
Pölten, Thomas Hameseder, Ra-
xendorf, Johannes Lechner, Al-
tenmarkt an der Triesting, Roland
Rabl, Ludweis-Aigen, Gertrude
Teufl, Purgstall, Stefan Walch-
shofer, Artstetten, Markus Wei-
denauer, Weissenkirchen.

OBERNDORF Eine Nachtwande-
rung unternahmen 20 Kinder
im Rahmen des Ferienpro-
gramms, organisiert vom El-
ternverein der Schule Obern-
dorf. Was sich in der Nacht im
Wald tut, und welche nachtakti-
ven Tiere in der Natur unter-
wegs sind, erklärte den Kindern
Jäger Markus Schneck. Er zeigte

Das Leben nachts im Wald
Beim Ferienprogramm des Elternvereins
lernten Kinder über nachtaktive Tiere.

Präparate von Eulen, Mardern,
Dachsen und Füchsen und
schilderte Interessantes aus
dem Leben dieser geheimnis-
vollen Tiere. Terminaviso: Am
Samstag, 4. November, findet ab
9 Uhr (Annahme bis 10 Uhr) bis
12 Uhr (Verkauf von 11 bis 12
Uhr) der Ski-Basar in der Mittel-
schule statt.

VON FRANZ REITERER

FERIENPROGRAMM

 Mitglieder des Elternvereins Oberndorf mit Eltern, Kindern und Jäger
Markus Schneck am Waldesrand.
Foto: Bernhard Buchegger

OBERNDORF Mit der Aktion
WOW21, „Wie Oberndorf wird“,
werden Visionen gesucht, wie
Oberndorf sein Potenzial als le-
benswerte Gemeinde ausbauen
kann.

Dabei sollen sowohl die Be-
dürfnisse von jungen und älte-
ren Bewohnern in das End-
ergebnis einfließen. In einigen
Workshops wurde bereits viel
Vorarbeit geleistet, unter ande-
rem haben sich auch Jugendli-
che eingebracht. Ein dabei de-
ponierter Wunsch der Jugend
war der nach einem öffentlich

Wunsch der Jugend erfüllt
Im Rahmen der Aktion „Wie Oberndorf
wird“ wurde beim Tennisplatz ein öffentlich
zugänglicher Basketball-Korb aufgestellt.

zugänglichen Basketball-Korb.
Dieser wurde nun beim Tennis-
platz neben dem Sportplatz an-
gebracht und steht bereits zur
Benützung zur Verfügung. Bür-
germeister Walter Seiberl war
wichtig, dass der Korb auf einer
öffentlichen Fläche, für alle be-
nützbar, steht. „Der Standort
beim Tennisplatz ist ideal, weil
sich gleich nebenan auch die
Halfpipe-Anlage befindet, wo
sich die Jugendlichen ohnehin
treffen können“, sagt der Orts-
chef zufrieden. Der Wunsch der
Jugendlichen zeige, dass schon

VON FRANZ REITERER

ORTSBELEBUNG

einfache Dinge dazu beitragen
können, dass alle sich im Ort
mehr angenommen fühlen. „In-

put aller Altersgruppen ist wich-
tig, damit unsere Gemeinde
noch lebenswerter wird.“


Reinhard
Schagerl,
Bürgermeis-
ter Walter
Seiberl und
geschäfts-
führender
Gemeinderat
Mario Rupf.
Foto: Franz
Reiterer

●


